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Das Treffen der vorbildlichen Funktionäre der Grundorga-

nisationen des Sozialistischen Jugendverbandes „Kim Il Sung“ 
findet in der bewegten Zeit statt, in der das Volk und die Ju-
gend des ganzen Landes voller Zuversicht und Optimismus 
tatkräftig den gewaltigen zweiten Chollima-Marsch für den 
Aufbau einer großen aufblühenden Macht beschleunigen; es 
wird zu einem wichtigen Anlass werden, entsprechend den 
Erfordernissen der fortschreitenden Revolution die Funktion 
und Rolle der Grundorganisationen des Jugendverbandes zu 
stärken, die Jugendlichen zu Jugendgardisten unserer Partei so 
zuverlässiger denn je vorzubereiten und sie dynamisch zum 
großartigen Kampf für den Aufbau einer großen aufblühenden 
Macht zu mobilisieren. 

Den vorbildlichen Funktionären der Grundorganisationen 
des SJV „Kim Il Sung“, die in treuer Befolgung der Ideologie 
und Führung der Partei eine Hauptrolle bei der Arbeit des Ju-
gendverbandes spielen, und allen Treffensteilnehmern sowie 
anderen Funktionären der Grundorganisationen des ganzen 
Landes gilt mein herzlicher Glückwunsch. 

Unsere Jugendlichen wachsen zu jungen Avantgardisten der 
großen Partei und zuverlässigen Fortsetzern unserer Revolution 
heran. Unter der bewährten Führung unserer Partei festigte und 
entwickelte sich der Jugendverband weiter zu einer revolutionä-
ren Jugendorganisation mit dem ehrwürdigen Namen des Präsi-
denten Kim Il Sung, und die Jugendlichen wurden im Feuer des 
Kampfes gestählt und abgehärtet. Sie kämpfen unverändert 
standhaft auf dem Weg der Treue dazu, die Ideen Kim Il Sungs 
über die Jugendbewegung und seine Führungsverdienste zu ver-
teidigen und zu glorifizieren sowie seine revolutionäre Sache von 
Generation zu Generation fortzusetzen und zu vollenden. Auch in 
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der Zeit des „Schweren Marsches“ und des Gewaltmarsches 
folgten unsere Mädchen und Jungen ohne die geringste Schwan-
kung der Führung der Partei, überwanden unter dem hoch erho-
benen roten Banner der Revolution die sich auftürmenden 
Schwierigkeiten und Bewährungsproben und kämpften helden-
haft. Sie demonstrierten restlos die hehren Charakterzüge und den 
unbeugsamen Geist der koreanischen Jugend, die nur unserer 
Partei vertraut, ihr folgt und ihrem Ruf stets treu ergeben ist. Es 
waren junge Menschen, die sich ohne Zögern in den von hefti-
gem Feuer erfassten Wald hineinstürzten und unter Einsatz ihres 
Lebens wertvolle Reichtümer der revolutionären Tradition 
schützten; sie waren Jugendliche, die sich nach dem Schiffbruch 
auf dem endlosen offenen Meer von den Wellen tragen ließen und 
selbst im letzten Augenblick, dem Tode nahe, die Partei und den 
Führer verteidigten und mit Hochrufen auf unsere Partei starben. 
Auch die Athletin Jong Song Ok, eine wahre Tochter unserer Par-
tei, die im Frauen-Marathonlauf bei den Leichtathle-
tik-Weltmeisterschaften den ersten Platz belegte und so für die 
Ehre des Vaterlandes und den Geist der Nation vor aller Welt 
Zeugnis ablegte, ist eine junge Heldin. Unzählige Jugendliche 
verhelfen in Wissenschaft, Technik, Sport und Kunst unserem 
Sozialismus, dem Heimatland des Juche, vor aller Welt zur Aus-
strahlung. Getragen vom Geist der todesmutigen Durchsetzung, 
bedingungslos mit jeder Aufgabe, welche die Partei ihnen stellt, 
fertig zu werden, vollbringen unsere Jugendlichen beim Aufbau 
einer großen aufblühenden Macht als Stoßbrigade auf allen 
schwierigen Kampfplätzen kollektive Neuerertaten. Unter ihnen 
kommen die edlen kommunistischen Charakterzüge stark zum 
Tragen, die Kameraden zu lieben, ihnen von Herzen zu helfen und 
sich für Gesellschaft und Kollektiv schonungslos hinzugeben.  

Unsere Jungen und Mädchen entwickeln sich hervorra-
gend zu jungen Avantgardisten, die der Partei und Revolution 
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unbeirrt treu sind, und zu einer neuen revolutionären Genera-
tion mit einem edlen ideologisch-geistigen Antlitz. Dies ist 
ein glänzendes Ergebnis der Vorstellungen Kim Il Sungs, das 
Schwergewicht auf die Jugend zu legen, und ein großer Stolz 
unserer Partei und unseres Volkes. 

Unter Führung der Partei entwickelt sich die Arbeit des Ju-
gendverbandes und bereiten sich die Jugendlichen zu Revoluti-
onären der neuen Generation vor; dies ist auch den unbekannten 
Bemühungen der Funktionäre der Grundorganisationen des Ju-
gendverbandes zu danken. Die Funktion und Rolle der Grund-
organisationen des Jugendverbandes wurden gestärkt und die 
Bewegung um den Titel „Vorbildliche Grundorganisation der 
Jungen Avantgarde“ entfaltet sich breit, wodurch sich viele 
Grundorganisationen unter die Träger dieses Titels einreihen. 

Ich schätze es sehr, dass die Funktionäre der Grundorganisa-
tionen des Jugendverbandes in aktiver Unterstützung der Füh-
rung durch die Partei bei der Aktivierung und Entwicklung der 
Arbeit des Verbandes große Erfolge erzielt haben. 

Unsere Epoche ist ein neues großes Zeitalter der koreani-
schen Revolution, und unsere Revolution ist heute in ein neues 
höheres Stadium des Aufbaus einer großen aufblühenden sozi-
alistischen Macht eingetreten. Die von unserer Partei eingelei-
tete neue Epoche der koreanischen Revolution ist eine Epoche 
des großen Kampfes und Sieges, in der jeder Gegner zurück-
geschlagen und beispiellose Schwierigkeiten und Prüfungen 
bewältigt werden; zugleich ist dies ein Zeitalter des neuen revolu-
tionären Aufschwungs, ein Zeitalter großer Neuerungen, in 
dem das Land und die Nation aufblühen und die Weisheit und 
Begabung der Volksmassen zur allseitigen Entfaltung kom-
men. Unser Ringen um den Aufbau einer großen aufblühenden 
sozialistischen Macht ist überaus sinnvoll und großartig und 
hat zum Ziel, unter der Führung der Partei unsere sozialistische 



 4

Sache glänzend fortzusetzen und zu vollenden sowie unser 
Vaterland zu einem höchst mächtigen gedeihenden sozialisti-
schen Land zu machen. 

Die Generation, die als Schrittmacher der Zeit an der Spitze 
des Aufbaus einer großen aufblühenden Macht stehen soll, ist 
unsere Jugend. Unsere Partei und unser Volk lieben die Jugend 
und die Zukunft. Auch diese Macht wird für die Jugend und die 
Zukunft errichtet. Für unsere jungen Menschen gibt es nichts 
Sinnvolleres und Ruhmreicheres, als dem Ruf der Partei fol-
gend ihre Kraft, ihr Wissen und ihre Leidenschaft für den Auf-
bau einer großen aufblühenden sozialistischen Macht einzuset-
zen. Sie sollten mit großen Zukunftsplänen und Hoffnungen im 
heiligen Kampf dafür, im neuen Jahrzehnt des kommenden 21. 
Jahrhunderts unserem Land als eine große gedeihende sozialis-
tische Macht unserer Prägung Glanz zu verleihen, die Ehre als 
junge Avantgardisten voll zur Geltung bringen. 

Sie sind dazu anzuhalten, die von der Epoche und Revolu-
tion gestellten schweren, aber ehrenvollen Aufgaben voll zu 
meistern. Hierbei nimmt die Tätigkeit der Grundorganisationen 
des Jugendverbandes einen wichtigen Platz ein. Die Organisa-
tionen der unteren Ebenen, vor allem die Grundorganisationen 
sind seine Basisorganisationen des Jugendverbandes und 
zugleich Stützpunkte für das politische Leben seiner Mitglie-
der. Die Jungen und Mädchen gehören den Grundorganisationen 
an, führen darin ihr politisches Leben und werden poli-
tisch-ideologisch erzogen und gehärtet. Sowohl ihre revolutio-
näre Erziehung und Heranbildung als auch ihre Mobilisierung 
zur Durchführung der revolutionären Aufgaben erfolgen über 
die Grundorganisationen des Jugendverbandes. Die Festigung 
dieser Organisationen ist Grundlage und Ausgangspunkt zur 
Stärkung des ganzen Verbandes. Nur wenn die Grundorganisa-
tionen stabilisiert und ihre Rolle gestärkt werden, kann der Ju-
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gendverband zu einer treuen Formation, welche die Partei 
standhaft verficht und verteidigt und unter ihrer Führung auf 
dem Weg der koreanischen Revolution kraftvoll voran-
schreitet, und zu einer starken Kampfformation, welche die 
Ehre als Vorhut und Stoßbrigade in der Revolution und beim 
Aufbau veranschaulicht, entwickelt und konsolidiert werden. 

Die Grundorganisationen des Jugendverbandes sind ver-
pflichtet, die Tätigkeit des Verbandes zu aktivieren, die Jugend 
zuverlässig als Avantgarde unserer Partei vorzubereiten und sie 
tatkräftig zur Durchsetzung der Linie und Politik der Partei zu 
mobilisieren. 

Sie haben vor allem die Führung der Partei treu zu unterstüt-
zen und zu erreichen, dass alle Jungen und Mädchen der Partei 
und dem Führer grenzenlos ergeben sind. 

Die Führung der Partei ist der Lebensfaden des Jugendver-
bandes. Alle seine Grundorganisationen haben eine revolutio-
näre Disziplin herzustellen, wonach sie einzig und allein mit 
der Ideologie unserer Partei atmen und unter deren einheitli-
cher Leitung einmütig handeln. Sie sollen zu treuen junggar-
distischen Organisationen unserer Partei werden, welche die 
Partei verfechten, auf der Grundlage von deren Linie und Poli-
tik tätig sind und diese mit Todesverachtung durchsetzen.  

Die Treue zu ihrem Führer und Lenker ist der wichtigste 
politisch-moralische Charakterzug der revolutionären Kämpfer. 
Die Jugendlichen sollen die Größe unserer Partei zutiefst im 
Herzen behalten und wahre Getreue werden, die der Führung 
der Partei ergeben folgen und selbst in den schlimmsten Situa-
tionen das Schicksal mit ihr teilen. Todesmutige Verteidigung 
des Führers ist der höchste Ausdruck der Treue zu Partei und 
Führer und die Hauptgarantie dafür, das Geschick von Partei 
und Revolution, des Vaterlandes und des Volkes zu schützen 
und ihm Glanz zu verleihen. 
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Die Grundorganisationen des Jugendverbandes haben un-
sere Mädchen und Jungen dazu anzuhalten, den wertvollen 
Kampftraditionen der jungen antijapanischen Avantgardisten, 
die in der Anfangszeit der koreanischen Revolution Kim Il Sung 
mit ihrem Leben verteidigten, und dem hehren Vorbild der Hel-
den unserer Zeit nachzueifern und sich so beim Schutz unserer 
Partei Ehre als opferbereite Streiter zu machen. Sie sollten die 
Jugendlichen mit der Größe der Ideologie, der Führung und der 
Charakterzüge unserer Partei gründlich vertraut machen, damit 
sie alle mit festem Standpunkt und der Einstellung, dass unser 
Führer und unsere Partei hervorragend sind, diese absolut ver-
ehren und ihr folgen. 

Sie haben die Jugendlichen dazu zu bewegen, in aktiver 
Unterstützung der Idee unserer Partei, auf die Armee großes 
Gewicht zu legen, und der Führung der Songun-Revolution 
bei deren Verteidigung und Durchsetzung an der Spitze zu 
stehen. 

Die Führung der Songun-Revolution durch unsere Partei ist 
ein uns eigener einzigartiger Politikstil, der getragen ist von dem 
Gedanken, größten Wert auf die Armee zu legen. Das Militärwe-
sen als die allerwichtigste Staatsangelegenheit zu betrachten, die 
Volksarmee zu einer unbesiegbaren revolutionären Streitmacht zu 
festigen, dadurch die Partei, das Vaterland, die Revolution und den 
Sozialismus mit der Waffe zu verteidigen, die Revolution und den 
Aufbau mit revolutionärem Soldatengeist und der kämpferischen 
Atmosphäre der Volksarmee tatkräftig voranzutreiben – darin 
liegen die Originalität und die unbesiegbare Macht der Son-
gun-Politik unserer Partei. Dank dieser Ideologie und Politik 
existiert unser sozialistisches Vaterland unerschütterlich auch 
unter so harten Verhältnissen wie heute, kommen seine Würde 
und Macht voll zur Geltung und erringen unsere Revolution und 
unser Sozialismus Sieg auf Sieg. 
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Die Jugendlichen sind die unmittelbaren Träger und die 
Hauptkräfte des Schutzes des Vaterlandes. Nur wenn die jun-
gen Menschen, die von Energie und Mut sowie von kämpferi-
schem Elan erfüllt sind, die Songun-Politik der Partei an der 
Spitze unterstützen, ist es möglich, die Volksarmee zu einer 
weltweit starken Armee zu machen sowie alle Provokationen 
und aggressiven Umtriebe der Imperialisten und anderer Reak-
tionäre konsequent zu vereiteln. Es soll zu einer besonderen 
Charakteranlage der Jugend unserer Epoche werden, die Armee 
zu lieben und ihr selbstlos zu dienen. Die Grundorganisationen 
sollten die jungen Menschen dazu bewegen, sich zutiefst davon 
zu überzeugen, dass in der Streitmacht der Revolution die Si-
cherheit des Vaterlandes, das Gedeihen der Nation, die Zukunft 
unseres Volkes und unserer Jugend bestehen, und den Dienst in 
der Volksarmee für die ehrenvollste und heiligste Pflicht zu 
halten. Wenn sie mit geschultertem Gewehr auf dem Posten 
zum Schutz des Vaterlandes stehen, können sie die hohe Ehre 
haben, Soldat des Obersten Befehlshabers zu sein, und mit Fug 
und Recht sagen, dass sie ihre Jugendzeit sinnvoll verbracht 
haben. 

Die US-Imperialisten und die japanischen Militaristen hegen 
unverändert aggressive Ambitionen gegen unser Land. Die 
Grundorganisationen haben darauf hinzuwirken, dass unsere 
Jugendlichen sich aufrichtig das Militärwesen aneignen und sich 
konsequent auf den Kriegsfall vorbereiten. Sie alle sollten sich mit 
einem revolutionären Standpunkt zum Krieg und mit der Über-
zeugung vom unvermeidlichen Sieg stets in angespannter und 
mobilisierter Bereitschaft halten, politisch-ideologisch, militär-
technisch und physisch vorbereitet sein, damit sie sich im Ernst-
fall zum heiligen Krieg zur Verteidigung der Heimat erheben 
und die Aggressoren vernichten können. Die Grundorganisatio-
nen des Jugendverbandes sollen die Jugendlichen dazu anhalten, 
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die Angehörigen der Volksarmee wie ihre leiblichen Brüder zu 
lieben, mit ihnen einmütig zu sein und im revolutionären Solda-
tengeist zu leben und zu kämpfen. 

Sie sollten die Jugend dazu bewegen, dass sie beim zweiten 
großen Chollima-Marsch für den Aufbau einer großen aufblü-
henden sozialistischen Macht die Ehre als Stoßbrigade und 
Vorhut auf sich nimmt. 

Die Jugend ist in der Revolution und beim Aufbau die vi-
talste Formation und Stoßbrigade des sozialistischen Aufbaus. 
Nur wenn sie sich zum Aufbau einer großen aufblühenden 
Macht erhebt und mit hohem Elan Neuerungen vollbringt, 
kann das ganze Land vom revolutionären Aufschwung pul-
sieren und der zweite große Chollima-Marsch dynamisch 
beschleunigt werden. Wie die jungen Erbauer der 1950er und 
1960er Jahre, die nach dem Krieg auf den Trümmerfeldern 
mit dem revolutionären Geist des Schaffens aus eigener Kraft 
einen großen Aufschwung des Chollima bewirkten, sollten 
unsere Jugendlichen beim zweiten großen Chollima-Marsch 
Heldentum, Selbstlosigkeit und unbeugsamen Kampfwillen 
an den Tag legen, so Wundertaten vollbringen und große 
Neuerungen herbeiführen. „Die Jugend wird beim zweiten 
großen Chollima-Marsch zu Helden und Schöpfern von 
Großtaten!“ – das ist die Forderung der Partei und die Lo-
sung, welche die jungen Menschen unserer Zeit zu tragen 
haben. 

Die Grundorganisationen des Jugendverbandes sollten dar-
auf hinwirken, dass die Jugend aktiv in die schweren und wich-
tigen Bereiche geht und Großtaten vollbringt sowie an allen 
Fronten des Aufbaus des Sozialismus die Rolle eines Bahn-
brechers spielt. Ihr obliegt es, bei der Ankurbelung der Elekt-
roenergie-, Kohlen- und metallurgischen Industrie sowie des 
Eisenbahnwesens wie auch beim Herbeiführen eines Produkti-
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onsaufschwungs in den Betrieben als Stoßbrigade Bresche zu 
schlagen und die Flamme des Neuerertums auflodern zu lassen. 
Auch im Ringen um die Durchsetzung des Kurses der Partei 
auf die revolutionäre Wende in der Landwirtschaft sollte sie als 
Avantgarde hohe Arbeitsaktivität und schöpferische Initiative 
entfalten und große Umwälzungen in der Agrarproduktion des 
Landes herbeiführen. 

Sie hat sich aktiv an der Bewegung der Jugend-Stoßbrigaden 
zu beteiligen und beim Bau der von der Partei übertragenen 
wichtigen Objekte Heldentaten zu vollbringen. Unsere Partei 
erarbeitet Konzeptionen zum grandiosen Aufbau für alle Ge-
nerationen und überträgt dem Jugendverband und der Jugend 
die wichtigen Bauvorhaben. Die Mitglieder der Jugendstoßbri-
gaden, die am Bau der Autobahn zwischen Pyongyang und 
Nampho teilnehmen, vollbringen unsagbar schweren und un-
günstigen Bedingungen zum Trotz, getragen von dem einzigen 
Wunsch der Treue, das große Vertrauen der Partei zu rechtfer-
tigen, jeden Tag bewunderungswürdige Neuerungen. Auf jeder 
Baustelle, wo die Autobahn zwischen Pyongyang und Nampho 
und andere Monumentalbauwerke entstehen, erwerben sie sich 
große Ehre als Reservekampf- und Sondertruppe des Obersten 
Befehlshabers. 

Es ist eine Konzeption unserer Partei, durch Landespflege, 
Flurbereinigung, Kaninchen- und Fischzucht das Land zu ei-
nem schöneren und reicheren Paradies des Volkes auf Erden 
umzuwandeln und dem Volk ein beneidenswert gutes Leben zu 
schaffen. Die Grundorganisationen des Jugendverbandes haben 
darauf hinzuwirken, dass die Jugendlichen im sinnvollen 
Kampf für die Verwirklichung dieser Konzeption hohe Erge-
benheit und patriotische Selbstlosigkeit an den Tag legen. 

Wissenschaft und Technik sind die mächtigen Triebkräfte 
des Aufbaus einer großen aufblühenden Macht. Nur durch ihre 



 10

schnelle Entwicklung ist es möglich, die militärische Macht 
des Landes weiter zu stärken, Sprünge beim Wirtschaftsaufbau 
zu bewirken und eine epochale Wende im Leben des Volkes zu 
vollbringen. Die Jugendlichen, die dem Neuen aufgeschlossen 
und stark unternehmungslustig sind, müssen bei der Entwick-
lung von Wissenschaft und Technik an der Spitze stehen. Die 
Grundorganisationen des Jugendverbandes sollten die Politik 
unserer Partei, großes Gewicht auf Wissenschaft und Technik 
zu legen, aktiv unterstützen und die Jugend dazu bewegen, ihre 
schöpferische Klugheit und Begabung voll dafür einzusetzen, 
die gesamte Wissenschaft und Technik des Landes einschließ-
lich der Spitzenwissenschaft und -technik auf Weltniveau zu 
heben und die Durchsetzung der Selbstständigkeit in der Volks-
wirtschaft, deren Modernisierung und Verwissenschaftlichung 
auf hohem Niveau zu realisieren. Die jungen Wissenschaftler 
und Techniker sollten durch originelle Ideen und elanvolle 
Forschung zahlreiche Erfindungen und Forschungserfolge von 
Weltgeltung hervorbringen und so die schöpferische Leiden-
schaft und die ausgezeichneten Anlagen der koreanischen Ju-
gend demonstrieren. Unsere Jugendlichen sollen ausnahmslos 
Schöpfer neuer Technik und Schrittmacher des technischen 
Neuerertums werden und somit aktiv zur Entwicklung von 
Wissenschaft und Technik unseres Landes beitragen. 

Die studentische Jugend ist der Nachwuchs beim Aufbau 
einer großen aufblühenden Macht. Mit dem Geist und Pathos, 
beim zweiten großen Chollima-Marsch auf dem Ross zu ga-
loppieren, sollten sie sich im Studium und Organisationsleben 
hervortun. Sie alle sind verpflichtet, sich als junge Avantgar-
disten, die der Ideologie und Führung unserer Partei treu fol-
gen, als standhafte revolutionäre Talente, befähigte Pfeiler, die 
das erstarkende und aufblühende sozialistische Vaterland auf 
ihren Schultern tragen werden, zuverlässig vorzubereiten. 
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Die Grundorganisationen des Jugendverbandes sollen dar-
auf hinwirken, dass die Jugendlichen zu avantgardistischen 
Kämpfern werden, die den Standpunkt und die Einstellung der 
Arbeiterklasse unbeirrt wahren und unseren Sozialismus ent-
schlossen verfechten und verteidigen. 

Die Jugend ist die neue Generation, die in der sozialisti-
schen Ordnung unserer Prägung, in der die Volksmassen im 
Mittelpunkt stehen und die von unserem Volk unter Führung 
der Partei mit Blut und Schweiß errichtet wurde, geboren wur-
de, aufwuchs und unsere Bildung erhielt. Der Sozialismus un-
seres Landes ist die Wiege des Glücks, in der unsere jungen 
Menschen zur Welt kamen und heranwachsen, und die dank-
bare Geborgenheit, die deren Zukunft zur Blüte bringt. Die 
Grundorganisationen des Jugendverbandes haben auf sie ein-
zuwirken, dass sie im unerschütterlichen Glauben an den Sozi-
alismus und hohen Klassenbewusstsein den Sozialismus unserer 
Prägung, die Lebensgrundlagen und die Existenz unseres Vol-
kes, verteidigen. 

Der Kampf für den Schutz des Sozialismus ist ein scharfer 
Klassenkampf gegen die antisozialistischen Machenschaften 
der Imperialisten und aller anderen Klassenfeinde. Zurzeit 
versuchen die Imperialisten und anderen Reaktionäre ver-
zweifelt, zur Vernichtung des auf der Welt höchst überlegenen 
Sozialismus unseres Landes das Vertrauen zum Sozialismus 
unter den Menschen zu untergraben und unseren Sozialismus 
von innen her zu zersetzen. Die Feinde scheuen vor keinen 
Mitteln und Methoden zurück, um in unserem Inneren den 
„Wind der Liberalisierung“ einzublasen, dekadente bürgerli-
che Ideen und Lebensweisen zu verbreiten, verschiedene 
nichtsozialistische Erscheinungen zu fördern und insbesondere 
die Jugendlichen, die neue Generation, ideologisch-geistig 
erkranken zu lassen. Bürgerliche Lebensweisen und nichtsozi-
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alistische Erscheinungen sind ein gefährliches Gift, welches 
das Klassenbewusstsein der Menschen lähmt, die sozialisti-
sche Ordnung unterminiert und die sozialistische Lebensweise 
in die Brüche gehen lässt.  

Die Grundorganisationen sollten durch entschiedene Inten-
sivierung der klassenmäßigen Erziehung alle Jugendlichen dazu 
anhalten, sich konsequent mit dem Klassenbewusstsein der Ar-
beiterklasse zu wappnen und immer deren Standpunkt und 
Prinzipien zu wahren. Wer keinen Standpunkt der Arbeiterklas-
se und kein hohes Klassenbewusstsein hat, kann weder im 
Klassenkampf standhaft sein noch den Sozialismus verfechten 
und verteidigen. Die Jugendlichen sollten mit Hassgefühlen und 
unversöhnlichem Kampfgeist gegenüber den Klassenfeinden die 
Ausbeuterklasse, die Ausbeutergesellschaftsordnung und den 
Imperialismus bis zum Ende bekämpfen. 

Die Grundorganisationen des Jugendverbandes haben auf 
unsere Jugendlichen einzuwirken, hohe revolutionäre Wach-
samkeit gegenüber den subversiven und diversiven Umtrieben 
der Feinde und deren zersetzenden Machenschaften walten zu 
lassen und einen scharfen Kampf für die Zertrümmerung dieser 
Ränke zu führen. Sie sollen die jungen Menschen so führen, 
dass sie sich nicht in nichtsozialistische Erscheinungen verwi-
ckeln lassen, sondern diese in jeglicher Form konsequent zu-
rückweisen. 

Sie sollten sie dazu anhalten, dass sie hehre Charakterzüge 
entwickeln sowie revolutionär arbeiten und leben, wie es sich 
für die neue Generation unserer Revolution, die Töchter und 
Söhne des sozialistischen Vaterlandes, geziemt. 

Unsere Mädchen und Jungen sind eine höchst würdevolle 
hervorragende neue Generation, die von einem großen Führer 
und einer großen Partei herangebildet und geführt wird. Es ist 
eine traditionelle rühmenswerte Charaktereigenschaft und Le-
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bensweise der koreanischen Jugend, dass sie die Partei und 
Revolution kennt, sich durch starke Organisiertheit und Diszipli-
niertheit auszeichnet, hohe kameradschaftliche Pflichttreue hat, 
im Verhalten anständig ist und optimistisch lebt und arbeitet.  

Die Grundorganisationen des Jugendverbandes sollen dafür 
sorgen, dass unsere Jugendlichen das hehre schöne Verhalten 
und Klima, die sie sich in der Geborgenheit der Liebe der Par-
tei und des Führers zu Eigen machten und anerzogen, unver-
ändert bewahren und ihnen mehr Glanz verleihen. Die Jugend 
soll die Charaktereigenschaft eines Revolutionärs haben, die 
sich darin ausdrückt, mit der kollektivistischen Lebensauffas-
sung die Organisiertheit und Diszipliniertheit zu festigen, die 
Interessen der Gesellschaft und des Kollektivs höher als die des 
Individuums einzuschätzen und sich aufopferungsvoll für Par-
tei und Revolution, Vaterland und Volk einzusetzen. Sie soll 
die revolutionären Vorkämpfer verehren, die Kameraden lieben 
und die schönen kommunistischen Charakterzüge stärker ent-
falten, einander unter dem Motto „Einer für alle, alle für ei-
nen!“ zu helfen und mitzureißen. Sie sollte die sozialistische 
Lebensordnung und die öffentliche Moral selbstbewusst ein-
halten, stets anständig sprechen, sich gut benehmen und in 
kulturvoller Weise ihre Gefühle ausleben. Unsere Jugendlichen 
sollen die dekadenten bürgerlichen Lebensweisen und Ver-
gnügungssucht konsequent zurückweisen, sich auf unsere Art 
und Weise kleiden und zurechtmachen und solche Lieder und 
Tänze pflegen, die revolutionär sind und der koreanischen 
Mentalität entsprechen. Also müssen in der ganzen Gesell-
schaft die revolutionäre Romantik und die sozialistische Le-
bensweise herrschen. 

Unter den Jugendlichen soll tatkräftig eine Bewegung dafür 
entfaltet werden, dem Kampfgeist der Athletin Jong Song Ok, 
der jungen Heldin unserer Epoche, nachzueifern. Ihre hehren 
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ideologisch-geistigen Charakterzüge sind ein Vorbild des 
Kampfes und des Lebens, dem alle jungen Menschen nachzuei-
fern haben. Unsere Mädchen und Jungen sollten ihrer flammenden 
reinen Treue zur Partei und ihrer heißen Vaterlandsliebe, ihrem 
unbeugsamen Kampfeswillen und ihrem kulturell-emotionellen 
Lebensstil aktiv nacheifern und sich als die der Partei treuen 
revolutionären Kämpfer, wahre Söhne und Töchter des Vater-
landes vorbereiten.  

Wenn die Grundorganisationen des Jugendverbandes ihrer 
ehrenvollen Pflicht vor der Epoche und Revolution gerecht 
werden wollen, sollten sie entsprechend der eigentlichen Auf-
gabe ihres Verbandes als Körperschaft für die poli-
tisch-ideologische Erziehung das organisatorisch-ideologische 
Leben seiner Mitglieder entscheidend stärken.  

Das Leben im Jugendverband ist eine Schule der Revolu-
tion, die die Jugendlichen revolutionär erzieht und stählt. Die 
Intensivierung dieses Lebens ist eine Voraussetzung dafür, 
auf sie revolutionär einzuwirken, sie um die Partei fest zu-
sammenzuschließen und zur Durchsetzung der Parteipolitik 
tatkräftig zu organisieren. Die Grundorganisationen des Ju-
gendverbandes haben die Arbeit zur Aktivierung des organi-
satorisch-ideologischen Wirkens ihrer Mitglieder als Hauptlinie 
fest im Griff zu halten. 

Sie sind verpflichtet, unter den Mitgliedern des Verbandes 
eine hohe Einstellung zur Organisation herzustellen und eine 
Atmosphäre des selbstbewussten Organisationslebens zu 
schaffen. Sie sollten alle unsere Jugendlichen zur klaren Er-
kenntnis anhalten, dass sie, losgelöst vom Organisationsleben, 
weder die Ehre des Mitgliedes des Sozialistischen Jugendver-
bandes „Kim Il Sung“ bewahren noch ihrem politischen Leben 
Glanz verleihen noch ihre Hoffnungen und Zukunft zur Blüte 
bringen können. Die Jugendlichen sollen dazu angehalten wer-
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den, am Wirken in der Organisation selbstbewusst und aufrichtig 
teilzunehmen. Diesen Organisationen obliegt es, den Mitgliedern 
regelmäßig Aufträge zu erteilen, ihnen bei der Erfüllung ihrer 
Aufgaben zu helfen und die Auswertung des Verbandslebens als 
politisch-ideologische Auswertung zur Erziehung und Stählung 
der Mitglieder substanziell vorzunehmen. Es gilt, durch die kon-
sequente Reglementierung des Verbandslebens zu erreichen, dass 
den Jugendlichen das Wirken in der Organisation zur Gewohnheit 
und zum alltäglichen Bedürfnis wird, und zu verhindern, dass 
unter ihnen Erscheinungen – widerwillige Teilnahme am Orga-
nisationsleben oder Fernbleiben davon – auftreten. Die genann-
ten Organisationen sollten das Verbandsleben eng mit der 
Durchführung der revolutionären Aufgaben verbinden und er-
zielen, dass die Erfolge aus diesem Wirken in der Erfüllung der 
revolutionären Aufgaben zum Ausdruck kommen. 

Das Wichtigste bei der ideologischen Erziehung ist die Er-
ziehung im Sinne der Treue zur Partei und zum Führer. Durch 
Vertiefung der Bewegung, dem Führer und Lenker nachzueifern, 
sollen die Grundorganisationen des Jugendverbandes erreichen, 
dass alle Jugendlichen die Treue zur Partei und zum Führer als 
revolutionäres Bekenntnis und Gewissen tief beherzigen. Sie 
haben die Erziehung zur Treue gegenüber Führer und Partei 
wirksam durchzuführen. Außerdem sollen sie die Erziehung im 
Sinne der Grundsätze der Juche-Ideologie, der revolutionären 
Traditionen, der Parteipolitik, die klassenmäßige Erziehung und 
die Erziehung zum sozialistischen Patriotismus und zur kommu-
nistischen Moral substanziell entfalten. 

Sie sind verpflichtet, das von der Partei geschaffene Ju-
genderziehungssystem zielbewusst zu leiten und gemäß der 
Spezifik und den konkreten Bedingungen der Jugendlichen die 
Erziehungsmethode ständig zu verbessern. Es ist notwendig, 
die Studiengruppen und Vortragskreise rationell zu organisie-
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ren, die Jugendschulen, Stützpunkte der Jugenderziehung, op-
timal einzurichten sowie regelmäßig zu betreiben, damit sich 
die Jungen und Mädchen stets versammeln und mannigfaltigen 
Tätigkeiten nachgehen können. Es gilt, die für die Propaganda 
Zuständigen der Grundorganisationen des Jugendverbandes mit 
fähigen und verantwortungsbewussten Mitgliedern zu besetzen 
und deren Rolle zu stärken. 

Diese Organisationen sollten nach Art einer Jugendorgani-
sation arbeiten. Sie haben alle ihre Tätigkeiten im Einklang mit 
dem Zukunftsplan, Streben und Gedanken und Gefühlen der 
Jugendlichen neuartig, schwungvoll und kämpferisch zu orga-
nisieren und zu entfalten. Die Jugendorganisation darf nicht 
frei von kämpferischem Elan oder ohnmächtig sein. Jede zu 
organisierende Arbeit muss von jugendhafter Leidenschaft und 
Romantik erfüllt sein und ohne Schematismus und großes Ge-
wese initiativreich erledigt werden, und alle Arbeiten sind kühn 
und großartig zu planen und in Form von blitzartigen Aktionen 
energisch voranzutreiben. Die erwähnten Organisationen haben 
durch Mobilisierung der Jugendlichen verschiedene Propagan-
daarbeiten einschließlich Erläuterung der Parteipolitik breit zu 
organisieren und Sportwettkämpfe und Tätigkeiten von Kunst-
zirkeln aktiv zu betreiben, sodass die jungen Menschen ihre 
Veranlagung und Begabung nach Wunsch zur Blüte bringen 
können. Unter ihnen sind verschiedene Bewegungen für gute 
Taten weiterhin nachhaltig zu fördern. 

Wenn die Grundorganisationen des Jugendverbandes sich 
reger betätigen und ihre Arbeit gut versehen wollen, müssen 
die Verantwortung und Rolle der Funktionäre seiner unteren 
Ebene erweitert werden. 

Diese Funktionäre sind der Hauptkern des Verbandes und 
politische Funktionäre der unteren Ebene, die das Verbands-
leben der Jugendlichen direkt organisieren und leiten. Erfolg 
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oder Misserfolg bei der Arbeit mit den Verbandsmitgliedern 
hängt maßgeblich davon ab, wie diese Funktionäre wirken. 
Wenn sie bei der Arbeit des Verbandes keinen Eifer an den 
Tag legen und verantwortungslos arbeiten, können sich die 
Organisationen der unteren Ebenen nicht vital betätigen und 
die Jugendlichen ihr organisatorisch-politisches Leben nicht in 
erforderlichem Maße führen. Die Verbandsfunktionäre der 
unteren Ebene sollten sich ihrer schweren, aber ehrenvollen 
Aufgabe, vor der Partei die Verantwortung für das organisato-
risch-politisches Wirken der Jugendlichen zu tragen, zutiefst 
bewusst sein und die Verbandsarbeit kraftvoll und leiden-
schaftlich leisten. Ihnen obliegt es, sich ständig Gedanken über 
die Sache des Verbandes zu machen, die Arbeit aktiv zu orga-
nisieren und sie beharrlich voranzubringen. 

Sie sollten den jungen Menschen Vertrauen und Liebe 
entgegenbringen und alle Angelegenheiten durch Mobilisie-
rung des Elans und der Kreativität der Jugendlichen erledigen. 
Sie haben die Forderungen und die Psychologie der Jugend so 
gut zu kennen, wie niemand sonst, dementsprechend die Ar-
beiten zu organisieren und somit das Herz der Jugendlichen 
zu gewinnen und ihren Enthusiasmus zu wecken. Sie sind 
verpflichtet, mit heißer kameradschaftlicher Liebe die Fragen 
der jungen Menschen, die sie bedrücken, als ihre eigenen zu 
betrachten und diese mit ganzem Einsatz zu lösen. Haben 
Mitglieder Fehler begangen oder bei der Erfüllung ihrer Auf-
gaben geschlampt, so sollen die Funktionäre ihnen größere 
Liebe angedeihen lassen und ihnen aufrichtig dabei helfen, 
den richtigen Weg einzuschlagen. Selbst wenn ein junger 
Mensch in seinem frühen Leben einen Fehler begangen hat, 
heute sich aber aufrichtig am Organisationsleben teilnimmt 
und vorbildlich bei der Erfüllung der revolutionären Aufgaben 
ist, sollten sie ihn würdigen und in den Vordergrund stellen.  
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Diese Funktionäre müssen in jeder Hinsicht Vorbild der 
Mitglieder sein. Sie müssen als Erste an die körperlich schwere 
Arbeit herangehen und bei allen Arbeiten und Betätigungen 
einschließlich des Organisationslebens, des Studiums und der 
Produktionstätigkeit immer mit persönlichem Beispiel voran-
gehen. Sie sollten offenherzig und anständig sein und mit den 
Jugendlichen Freud und Leid teilen. 

Das Niveau der genannten Funktionäre ist entschieden zu 
erhöhen. Sie sollten Allroundmen sein, die umfassendes Wis-
sen, politisch-fachliche Qualifikation und kulturelle Kenntnis-
se besitzten. Sie haben sich in den politischen Forderungen der 
Partei bezüglich der Jugendarbeit auszukennen, in den prakti-
schen Angelegenheiten des Jugendverbandes beschlagen zu 
sein, die Methoden, die Menschen zu erziehen und zu bewe-
gen, zu beherrschen und es zu verstehen, die Massen mobili-
sierenden Agitationsreden zu halten. Sie alle sollten durch 
unermüdliches Studium und praktische Arbeit ihr poli-
tisch-fachliches Niveau und ihre Arbeitsfähigkeit ununterbro-
chen erhöhen. 

Um die Funktion und Rolle der Grundorganisationen des 
Jugendverbandes zu stärken, müssen alle Vorstände des Ju-
gendverbandes diesen Organisationen aufrichtig helfen und sie 
mitreißen. 

Die Vorstände des Jugendverbandes aller Ebenen, ange-
fangen von seinem Zentralvorstand bis hin zu seinen Vorstän-
den der Bezirke, Städte und Kreise, sollten ihren Grundorgani-
sationen wirksam helfen. Sie müssen vor allem Wert darauf 
legen, die Reihen der Funktionäre der unteren Ebene wie Sek-
retäre der Grundorganisationen zu festigen. Diese Reihen sind 
aus befähigten Jugendlichen, die der Partei treu ergeben sind 
und bei den Massen großes Vertrauen genießen, zuverlässig 
zusammenzusetzen. Zur Erhöhung der Qualifikation der Funk-
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tionäre der unteren Ebenen sind Lehrgänge, methodische Se-
minare, Treffen zum Erfahrungsaustausch und dgl. planmäßig 
zu organisieren. Den Funktionären des Zentralvorstandes und 
der Bezirks-, Stadt- und Kreisvorstände des Jugendverbandes 
obliegt es, eine Ordnung einzuführen, wonach sie, statt sich an 
kampagnemäßige Arbeiten zu klammern oder in Büros zu ho-
cken, unter die Grundorganisationen gehen, sie freundlich un-
terweisen und Fehler berichtigen, ihnen bei Lösung ungeklärter 
Probleme aktiv helfen, statt vor Ort lediglich die aufgetretenen 
Fehler zu kritisieren. Unter den Grundorganisationen ist die 
Bewegung um den Titel „Vorbildliche Grundorganisation der 
Jungen Avantgarde“ dynamischer denn je zu entfalten, sodass 
alle sich dieses Titels erfreuen und die Reihen der zwei- und 
dreifachen vorbildlichen Grundorganisationen ununterbrochen 
vermehrt werden. 

Die Leitung der Arbeit des Jugendverbandes durch die Par-
tei muss gestärkt werden. 

Die Parteiorganisationen aller Ebenen haben mit einer 
richtigen Einstellung zum Jugendverband seine Arbeit partei-
mäßig gezielt zu leiten, damit sie entsprechend der Ideologie 
und Absicht der Partei wunschgemäß erfolgt. Sie sind ver-
pflichtet, die Selbstständigkeit der Grundorganisationen des 
Jugendverbandes zu erhöhen und es ihnen zu ermöglichen, 
gemäß dem Charakter der Jugendlichen initiativreich zu ar-
beiten. Den Funktionären der Grundorganisationen sind Ar-
beitsbefugnisse zu gewähren und sie zu vitalem Wirken aktiv 
anzuspornen. Es darf nicht vorkommen, dass man sie für ver-
schiedene Kampagnen einsetzt und sie damit an der Arbeit des 
Verbandes hindert. Die Parteiorganisationen und -funktionäre 
sollten mit Funktionären der Grundorganisationen des Ju-
gendverbandes planmäßig zusammenkommen, sie zielbewusst 
erziehen und so zum hervorragenden Parteimitglied, zum Kern 
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der Partei mit Blick auf die Zukunft heranbilden. 
Unsere Partei verfolgt unbeirrt eine Politik der Wertschät-

zung der Jugend, eine Politik der Liebe zur Jugend. Das Ver-
trauen und die Erwartungen der Partei in die Funktionäre des 
Jugendverbandes und die Jugendlichen sind überaus groß. Ich 
glaube fest daran, dass sich alle Funktionäre der Grundorgani-
sationen des Jugendverbandes darum bemühen, das große Ver-
trauen der Partei zu rechtfertigen, die Grundorganisationen zu 
unwandelbar parteitreuen Organisationen von jungen Avant-
gardisten entwickeln und so aktiv dazu beitragen werden, den 
Jugendverband zu festigen und unser revolutionäres Werk von 
Generation zu Generation glanzvoll fortzusetzen und zu voll-
enden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




